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Zahlen des Monats

100.491
Am 31. Dezember 2021 waren bei den (Landes-)Zahn-
ärztekammern 100.491 Zahnärzte registriert. 72.683 
davon praktizierten, die anderen übten keine zahn-
ärztliche Tätigkeit aus.

287 Mio.
Die 97 gesetzlichen Krankenkassen haben im ersten 
Halbjahr 2022 rund 287 Mio. Euro mehr ausgegeben 
als eingenommen. Deren Finanzreserven schrumpften 
dadurch auf 9,6 Mrd. Euro.

1,2
Im Jahr 2020 lag die globale Durchschnittstemperatur 
rund 1,2 °C über dem vorindustriellen Niveau (1850 bis 
1900). Dadurch verstärken sich die Folgen des Klima-
wandels deutlich.

Lebenserwartung
In den USA ist die Lebenserwartung 
enorm gesunken. Aktuell verzeichnet sie 
den stärksten Rückgang seit 100 Jahren 
und ist von 2019 bis 2021 von 78,8 auf 
76,1 Jahren gefallen.

Forschungsergebnisse
Neue Studien weisen Aktivitäten in inakti-
ven Bakteriensporen auf und zeigen da-
mit, dass die Organismen ihre Umgebung 
noch wahrnehmen, selbst wenn sie phy-
siologisch „tot“ sind.

Pandemievorsorgefonds
Deutschland zahlt 69 Millionen Euro  
in den Fonds für Pandemieprävention, 
-vorsorge und -reaktion bei der Welt-
bank ein. Dadurch werden ärmere Län-
der und Regionen unterstützt.

Mikroorganismen
Forscher haben entdeckt, dass sich Bak-
terien im Mund mit Pilzen mischen kön-
nen und eine Art Superorganismus bil-
den, der noch schwerer abzutöten ist als 
die Bakterien alleine.

Auf den Punkt …
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Editorische Notiz  
(Schreibweise männlich/ 
weiblich/divers)

Wir bitten um Verständnis, dass  – 
aus Gründen der Lesbarkeit – auf  
eine  durchgängige  Nennung der 
männlichen,  weiblichen  und  di- 
versen Bezeichnungen verzichtet  
wurde. Selbstverständlich beziehen   
sich alle Texte in gleicher Weise  
auf Männer, Frauen und diverse 
Personen.
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MÜNSTER – Mit 1.408 neu eingestellten ZFA-Azubis in 
diesem Ausbildungsjahr haben die Zahnärzte in Westfalen- 
Lippe den Pandemie-geschuldeten Rückgang der letzten 
beiden Jahre nicht nur aufgeholt, sondern die höchste Zahl 
von Neueinstellungen des letzten Jahrzehnts erreichen kön-
nen.

Hans-Joachim Beier, Vorstandsreferent der Zahnärzte-
kammer Westfalen-Lippe (ZÄKWL), zeigt sich erfreut über 
das Ergebnis: „Ausbildungsplätze, die wohnortnah sind, über 
eine hohe tariflich zugesicherte Ausbildungsvergütung verfü-
gen und nach der Ausbildung krisensichere Arbeitsplätze bie-
ten, scheinen die Attraktivität, insbesondere in sich abzeich-
nenden wirtschaftlich schwierigen Zeiten, nicht verloren zu 

haben. Deshalb freue ich mich sehr über das außerordentlich 
gute Ergebnis in Westfalen-Lippe.“

Die Ausbildung zur ZFA dauert in der Regel drei Jahre und 
kann bei entsprechender Vorbildung und guten Leistungen 
auf bis zu 1,5 Jahre verkürzt werden. Der Ausbildungsberuf 
gehört zu den krisensichersten Berufen. Zumeist ist sogar eine 
wohnortnahe Beschäftigung möglich. Darüber hinaus bietet 
die Ausbildung vielfältige fachspezifische Aufstiegs- und Qua-
lifikationsmöglichkeiten, z. B. im Bereich der Prophylaxe und 
Dentalhygiene oder in der Praxisverwaltung als Fachwirt  oder 
Betriebswirt im Gesundheitswesen. 

Quelle: Zahnärztekammer Westfalen-Lippe

Gegen den bundesweiten Trend
Erneut mehr Ausbildungsverhältnisse zur ZFA in Westfalen-Lippe.

DÜSSELDORF – Anlässlich der diesjährigen Mitglie-
derversammlung der Deutschen Gesellschaft für Zahn-
ärztliche Implantologie e.V. (DGZI) am 29. September 
2022 im Vorfeld des 51. Internationalen DGZI-Jahres-
kongresses wurde Dr. Georg Bach erneut zum Präsi-
denten der DGZI gewählt. Der Freiburger Fachzahn-
arzt für Oralchirurgie ist bereits seit vielen Jahren im 
Vorstand und als Präsident im Verband aktiv und 
konnte die Mitglieder mit seiner Arbeit und seinem 
Engagement erneut überzeugen.

Als neuer, alter DGZI-Präsident konnte Dr. Bach 
während des in Berlin stattgefundenen Kongresses 
aus den Händen des DGZMK-Präsident elect, Prof. Dr. 
Dr. Jörg Wiltfang/Kiel, die Mitgliedsurkunde als koope-
rierendes Mitglied in der DGZMK entgegennehmen.

Prof. Dr. Wiltfang begrüßte in einem feierlichen Akt 
die DGZI damit offiziell als kooperierendes Mitglied der 
Deutschen Gesellschaft für Zahn-, Mund- und Kieferheil-
kunde und betonte, dass die Aufnahme der DGZI als 
Praktikergesellschaft mit über 50-jähriger Tradition eine 
Bereicherung für die Arbeit der DGZMK darstellt. 
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Präsident im 
Amt bestätigt
Dr. Georg Bach erneut  
zum DGZI-Präsidenten gewählt.

REGENSBURG – Mitte September wurde Prof. Dr. Henrik 
Dommisch neuer Präsident der Deutschen Gesellschaft für 
Parodontologie (DG PARO). Der Direktor der Abteilung für 
Parodontologie, Oralmedizin und Oralchirurgie der Charité – 
Universitätsmedizin Berlin wird die Fachgesellschaft die kom-
menden drei Jahre leiten.

Turnusgemäß wurde auf der DG PARO Jahrestagung 
2022 in Stuttgart das neue Vorstandsteam gewählt: Prof. 
Dr. Dr. Thomas Beikler, Direktor der Poliklinik für Parodonto-
logie, Präventive Zahnmedizin und Zahnerhaltung am Uni-
versitätsklinikum Hamburg Eppendorf, wurde zum neuen 
President elect und Prof. Dr. Bernadette Pretzl von der Aka-
demie für Zahnärztliche Fortbildung in Karlsruhe zur neuen 
Generalsekretärin gewählt. Als Beisitzerinnen wurden ge-
wählt: Dr. Christina Tietmann mit eigener Parodontolo-
gie-Praxis in Aachen und Priv.-Doz. Dr. Raluca Cosgarea, 
Oberärztin in der Abteilung für Parodontologie, Zahnerhal-
tung und Präventive Zahnheilkunde am Universitätsklinikum 
Bonn, sowie Dr. Sonja Sälzer, PhD, aktiv in der Forschungs- 
und Lehrtätigkeit am Universitätsklinikum Schleswig-Hol-
stein, Klinik für Zahnerhaltungskunde und Parodontologie. 

Bestehen bleibt Dr. Kai Worch als langjähriger DG PARO- 
Schatzmeister. 
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DG PARO wählt neuen Vorstand
Prof. Dr. Henrik Dommisch wird Präsident der Fachgesellschaft.

Prof. Dr. Henrik Dommisch
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Dr. Georg Bach


